
Ihre Reha-Klinik

Ärztesprechstunde für Angehörige

Nach Vereinbarung
phone 	 09708 - 79-5595 

Sekretariat

phone 	 09708 - 79-5595 
envelope  	bb-sekretariat-geriatrie@hescuro.de

Stations-Stützpunkt

phone 	 09708 - 79-5522

Die HESCURO KLINIK Bad Bocklet bietet Platz für 
420 Patienten. Die Schwerpunkte der Reha-Maß-
nahmen, Anschlussheilbehandlungen (AHB) und 
präventiven Gesundheitsleistungen liegen in den 
Bereichen Geriatrie, Orthopädie, Innere Medizin / 
Onkologie / Diabetologie, Urologie & Psychosomatik. 

Die Anfahrt mit dem PKW erfolgt über die A7  
(Würzburg-Kassel), von Süden Abfahrt Hammel-
burg / Bad Kissingen, von Norden Abfahrt Bad  
Kissingen / Oberthulba, von Osten über die A71  
(Erfurt-Schweinfurt) Abfahrt Münnerstadt / Bad 
Bocklet. Dann der jeweiligen Ausschilderung nach 
Bad Bocklet folgen.

HESCURO KLINIK Bad Bocklet
Frankenstraße 36
97708 Bad Bocklet

phone 	 09708 - 79-0 
envelope  	bb-info@hescuro.de
home  	www.hescuro.de

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit verwenden wir in diesem 
Flyer das generische Maskulinum z.B. Patient. Es ist stets von 
Personen aller Geschlechter die Rede. 

Verbesserung der
Lebensqualität: 
Geriatrische Reha
Wir für Ihre Gesundheit. 

hescuro.deGERIATRIE
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Dr. med. D. Brückl

Chefarzt der Abteilung  
Innere Medizin

Facharzt für Innere Medizin

Diabetologe, Ernährungs- 
medizin, Sozialmedizin

Dr. Z. Sarnyai

Leitender Arzt Geriatrie

Facharzt für Innere  
Medizin und Geriatrie

Diabetologe (DDG)

E. Müller-Bödefeld

Oberärztin Geriatrie 

Fachärztin für Allgemein- 
medizin, Physikalische und 
Rehabilitative Medizin

IHRE ANSPRECHPARTNER



UNSERE THER APIE ANGEBOTE

BADGE-CHECK	 Krankengymnastik auf neurophysiologischer  
		  Grundlage

BADGE-CHECK	 Ergotherapie zur Verbesserung der Funktio- 
		  nalität von Armen und Beinen

BADGE-CHECK	 Logotherapie zum Wiedererlangen der  
		  Sprach- und Sprechfähigkeit, Abbau von 	
		  Schluckstörungen

BADGE-CHECK	 Kognitives Leistungstraining

BADGE-CHECK	 Sturzprävention

BADGE-CHECK	 Prothesenversorgung nach Amputationen  
		  und Gehtraining mit Prothese

BADGE-CHECK	 Ernährungsberatung

BADGE-CHECK	 Stomaversorgung und Schulungen nach  
		  Darmoperationen

BADGE-CHECK	 Klärung des Hilfsmittelbedarfs und Versorgung 
		  mit adäquaten Hilfsmitteln

BADGE-CHECK	 Beratung der Angehörigen durch unseren  
		  Sozialdienst

BADGE-CHECK	 Wundmanagement

DER AUFENTHALT

Unsere Geriatrische Station befindet sich in der  
5. Etage im Haus B. Die Patienten werden in  
Zweibett-Zimmern untergebracht, die zweckmäßig  
eingerichtet und auch für Rollstuhlfahrer geeignet sind.

Die Ausstattung der insgesamt 15 Zweibett- 
Zimmer ist altersgerecht mit erhöhten Toiletten,  
barrierefreiem Duschbad mit Haltegriffen sowie  
Telefon und Fernseher. Auf der Station gibt es ein  
Einzelzimmer, welches bei Verfügbarkeit gegen  
Aufpreis gebucht werden kann.

Die Mahlzeiten werden in einem hellen,  
gemütlichen Speiseraum auf der Station einge- 
nommen. Die Ernährung erfolgt entsprechend 
der individuellen Bedürfnisse und kann jederzeit  
angepasst werden. Neben Vollwertkost sind Diätkost, 
vegetarische Mahlzeiten oder andere indikationsge-
rechte Kostformen nach entsprechender Diät- und  
Ernährungsberatung sowie nach ärztlichem Rat  
möglich.

Hinweis: 

Rauchende Patienten müssen den Raucher- 
pavillon, der sich außerhalb unserer Klinik befindet,  
selbstständig aufsuchen. Hierfür kann unser Personal  
keinen Begleitservice bieten. 

Mit der geriatrischen Reha wollen wir die  
Lebensqualität unserer Patienten verbessern, 
damit sie ein möglichst selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben mit so wenig Pflege  
wie nötig führen können.

Mehr Lebensqualität 
und Selbstbestimmung

UNSERE INDIK ATIONEN

Mobilitätsstörungen infolge von Stürzen und 
nach Amputationen sowie durch Gelenk- 
erkrankungen oder Wirbelsäulenerkrankungen 

Stoffwechselerkrankungen wie z. B. Diabetes 
mellitus sowie Erkrankungen der Schilddrüse  
oder der Nieren

Herz-Kreislauf-Erkrankungen wie z. B. Blut- 
hochdruck, nach einem Herzinfarkt oder nach 
Herzoperationen

Neurologische Erkrankungen wie z. B. Morbus  
Parkinson, Altersdepression und Polyneuropathie,  
bei chronischem Schmerzsyndrom, nach einem 
Schlaganfall oder einer Hirnblutung und bei  
Hirnleistungsstörungen

Gründe, die gegen eine Behandlung 
in unserer Klinik sprechen:

•	 intensiv-medizinische Betreuung
•	 akute Psychosen und Neurosen
•	 schwere Demenz
•	 Körpergewicht von über 120 kg
•	 instabile Frakturen
•	 apallische Syndrome


